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Berg und Tal...

bestimmen das Lebensumfeld die-
ser Wohnanlage genauso selbst-
verständlich, wie die landschaft-
liche Gestaltung der dazugehören-
den Freiflächen. Massiv-schroffe 
Granit-formationen wechseln sich 
ab mit sanfthügeligen Wiesen und 
flachgroß-zügigen Holzterrassen 
eingebettet zwischen Stauden, 
Rosen und Gräsern. Die Gemein-
schaftswege aus Steinplatten mit 
seitlich mäanderndem Naturstein-
pflaster lenken die Blicke auf künst-
lerisch gestaltete Steinobjekte und 
führen zu intimen Plätzen der Ruhe 
und Erholung. Überspannt von Per-
golen aus Granitsäulen und belegt 
mit runden Lärchenholzstangen 
wer-den sie nach der Begrünung in 
den heißen Sommer-monaten küh-
len Schatten spenden. Das Regen-
wasser wird vom Dach über offene 
Mulden nach außen geleitet und 
versickert im Grundstück. Dadurch 
ent-stehen natürliche, wechsel-
feuchte und vor allem ökologisch 
wertvolle Vegetationsflächen.   
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